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E. Niederbracht





Unser nächstes Auswärtsspiel
TuS 09 Möllbergen

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Sonntag, den 3. Mai 2009
Anwurf: 17.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TV Großenmarpe

Samstag, den 9. Mai 2009
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 (26:23)

Erneuter Heimerfolg

Gegen den Tabellennachbarn 
aus Bielefeld wollten wir uns 
für die Hinspielniederlage re-
vanchieren.

Die Partie begann mit einem 
Rückschlag. Malte verletzte sich 
sehr früh am Oberschenkel und 
zwang uns zu einer Abwehrum-
stellung, die sich erst unterein-
ander finden musste. Nach dem 
6:7 in der 18. Minute kamen wir 
besser ins Rollen und lösten uns 
auf 12:9 (24.). Leider verspielten 
wir diesen Vorsprung zu leich-

tfertig und ließen Bielefeld noch 
vor der Pause vorbeiziehen.

Im 2. Abschnitt legte der 
Gast ständig vor und führte in 
der 43. Minute mit 18:20. Dann 
ging noch mal ein Ruck durch 
die Mannschaft. Marcel, Bas-
tian, Dennis (2) und Heiko (7m) 
sorgten mit ihren Toren für un-
sere erste Führung in dieser Hal-
bzeit. 

Jetzt ließen wir uns nicht mehr 
von der Siegerstraße abdrängen 



und fuhren die zwei Punkte ein.

Da beide Mannschaften schon 
vorher nichts mehr mit dem Ab-
stieg zu tun hatten, fehlte in so 
manchen Situationen der letzte 
Kick. Im Angriff blieb zwar einiges 
Stückwerk, aber die kämpferische 
Einstellung war in Ordnung. Ger-
rit bot zwischen den Pfosten eine 
hervorragende Leistung und war 
mit Ties in der Endphase der 

Matchwinner. Dazu gesellte sich 
nach langer Durststrecke auch 
Marcel mit sieben Treffern.

Gerrit Marsch, Matthias Ernst; 
Heiko Breuer (6/5), Dennis Pahnke 
(3), Dominik Möller (1), Matthias 
Lampe (2), Malte Pott (1), Sebas-
tian Busch (3), Jannis Prelle (1), 
Bastian Franke (2), Timo Breuer, 
Marcel Springer (7)

Spiel bei der SG Bünde-Dünne (28:34)

Niederlage beim Mitaufsteiger

Nach der Osterpause mussten 
wir beim Tabellennachbarn aus 
Bünde antreten. Wir fanden gut 
ins Spiel und führten in der 11. 
Minute mit 6:4. Angeführt von 
den ehemaligen Bundesligaprofis 
Bock und Traub setzte Bünde 
zum ersten Zwischenspurt an und 
zog auf 10:13 (24.) vorbei. Dabei 
wurde jeder von uns verursachte 
kleine Fehler sofort bestraft und 
in Tore umgemünzt.

Auch zu Beginn des 2. Ab-
schnitts machte der Gastgeber 
„Nägel mit Köpfen“ und baute den 
Vorsprung auf 15:23 (38.) aus. 
10 Minuten (23:27) später hatten 
wir uns ins Spiel zurückgekämpft. 
Dann folgte die Schlüsselszene im 
Spiel. Unsere Chance mit einem 
Konter auf 3 Tore zu verkürzen, 
ließen wir ungenutzt und kassi-

erten stattdessen das 23:28. 
Diesen Vorsprung verwaltete 
Bünde clever bis zum Schlussp-
fiff. Dabei profitierten Sie im 
gesamten Spiel von sehr vielen 
Abprallern (mind. 10 Stück) und 
damit einfachen Toren.

Ein sehr gutes Händchen hatte 
Dennis an diesem Tage, der den 
Torhütern mit 8 sehenswerten 
Treffern einige Rätsel aufgab.

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Heiko Breuer (9/5), Malte Pott, 
Dennis Pahnke (8), Dominik Möller 
(2), Sebastian Busch (4), Matthias 
Lampe, Mark Hinkelmann (1), 
Timo Breuer (1), Bastian Franke 
(1), Marcel Springer (2)

  Thomas Elbe

Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28
1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22
3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26
3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27
Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:23
So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 21:24

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 20:21
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 25:20

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 35:24

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 26:24
1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 27:31

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 30:17
So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 20:24

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 28:21
3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:25

So., 15.2.
3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 30:24
1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 26:28
1. Herren gg. TuRa Elsen 31:21

Sa., 7.3.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 18:20
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 33:36
3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 36:19

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 20:32
1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 31:24

Di., 24.3. 3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 35:20

Sa., 28.3
3. Herren gg. SC Petershagen 17:15
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 26:23

Sa., 18.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 32:26

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr
Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr







Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

leider konnte ich am letzten 
Samstag die letzte Auswärtsfahrt 
mit dem Bus nicht mitmachen, bin 
aber mit dem Auto nach Bünde 
gefahren. Vielleicht hätte ich mir 
den Sprit sparen sollen, denn es 
war mal wieder nicht das dollste 
Spiel unserer Männer. - Liegt 
vielleicht ein „Fluch“ auf den Bus-
fahrten? Sollten wir nächstes Jahr 
lieber mit dem Auto fahren?? 

  Nein, lieber mit dem Bus, denn 
es macht immer wieder Spaß an 
diesen Fahrten teilzunehmen und 
wenn vielleicht mal noch ein paar 
mehr Handballfreunde mitfahren 
würden, wäre die Unterstützung 
für unsere Spieler ja auch noch 
größer und sie würden sicher „nur 
noch gewinnen“.

Es gibt auch immer „lecker 
Brote und auch mal lecker Ku-
chen“. Also, es muss keiner auf 
diesen Auswärtsfahrten „dar-
ben“.

Heute möchte wir zum let-
zen Heimspiel der 1. Frauen den 
TuS SW Wehe und zum vorletz-
ten Heimspiel der 1. Männer die 
HSG Altenbeke/Buke 1 begrüßen. 
Recht herzlich begrüßen wir auch 

die Unparteiischen der beiden 
Spiele und freuen uns auf gute 
und faire Spiele.

Die 1. Frauen werden wir wohl 
in der nächsten Saison leider wie-
der in der Bezirksliga begrüßen. 
Die 1. Männer liegen zur Zeit auf 
Platz 7 der Landesliga und wer-
den dort dann wohl auch weiter-
spielen.

Wir vom Fan-Club freuen uns 
schon auf den 9. Mai, wenn die 
Männer ihr letztes Spiel haben 
und dies dann auch noch ein 
Heimspiel ist. Wir werden dann 
diesen Abend schön entspannt 
genießen können, denn eigentlich 
wird der Saisonabschluss ja von 
den Mannschaften ausgerichtet 
und dass wird jawohl auch dieses 
Jahr hoffentlich so sein. Also, auf 
geht’s Mädels und Buaben!

Einen schönen Handballabend 
wünscht Euch vom Fan-Club 

  Christel Uphoff

Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 23 121 756 : 635 39 : 7

2. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 23 80 728 : 648 37 : 9

3. HSG Altenbeken/Buke 23 45 676 : 631 31 : 15

4. SG Bünde-Dünne 23 39 540 : 601 29 : 17

5. TV Großenmarpe 23 21 684 : 663 26 : 20

6. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 23 22 703 : 681 26 : 20

7. TuS Lahde/Quetzen 23 6 627 : 621 24 : 22

8. TuS SW Wehe 23 -34 570 : 604 22 : 24

9. HSG Handball Lemgo 3 23 -45 657 : 702 17 : 29

10. TuRa Elsen 23 -66 625 : 691 17 : 29

11. HCE Bad Oeynhausen 23 -37 611 : 648 15 : 31

12. HSG Porta Westfalica 23 -59 631 : 690 15 : 31

13. TG Herford 23 -57 564 : 621 14 : 32

14. VfL Viktoria Mennighüffen 2 23 -36 582 : 618 10 : 36



Der aktuelle Spieltag

SG Bünde-Dünne - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 25.04.09

TuS Lahde/Quetzen - HSG Altenbeken/Buke 25.04.09

HSG Handball Lemgo 3 - HCE Bad Oeynhausen 25.04.09

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - TuS 09 Möllbergen 25.04.09

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TG Herford 26.04.09

HSG Porta Westfalica - TV Großenmarpe 26.04.09

TuRa Elsen - TuS SW Wehe 26.04.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Altenbeken/Buke - VfL Viktoria Mennighüffen 2 31 : 26

SG Bünde-Dünne - TuS Lahde/Quetzen 34 : 28

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TuS SW Wehe 30 : 36

TV Großenmarpe - HSG Handball Lemgo 3 31 : 31

TG Herford - TuRa Elsen 24 : 28

HCE Bad Oeynhausen - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 33 : 38

TuS 09 Möllbergen - HSG Porta Westfalica 33 : 17

dann die Modenschau der Mäd-
chen mit Bewertung durch die 
E-Jugend. Für die professionell 
geschminkten und gekleideten 
Mädels wurden die Tische im 
Aufenthaltsraum kurzfristig zum 
Laufsteg umfunktioniert. 

Der Sonntagvormittag ging – 
wie jedes Jahr – viel zu schnell 
vorbei, nach dem Packen noch 
einmal schnell ins Schwimmbad, 
Erinnerungsfotos in der Sporthal-
le, Mittagessen und schon stan-
den die Busfahrer zur Abfahrt be-
reit.

Aber kleiner Trost: das Wo-
chenende im nächsten Jahr ist 
schon gebucht!

Danke Schön!

• allen Jugendtrainerinnen und 
–trainern für ihren super Einsatz,

• unseren guten Seelen Gise-
la und Manni, die immer an den 
Handballnachwuchs denken,

• den Eltern für ihre tatkräftige 
Unterstützung (als Fahrer, als Bä-
cker, als Aushilfstrainer etc.),

• dem Fanclub und der Sparte 
für die Spende anlässlich des Po-
kalspiels

• sowie allen Sponsoren und 

Spendern, die uns im Laufe der 
vergangenen Saison unterstützt 
haben.

  Iris Rippe







Aus der Handball-Jugend

Minispielfest

Am 15. März waren die Hand-
ball-Minis aus 5 Vereinen (EURo, 
Petershagen, Stemmer/Friede-
walde, Wehe und Lahde) zu Gast 
in der Lahder Sporthalle. 

Die Sporthalle wurde wie üblich 
in 3 Drittel aufgeteilt. Zwei Drittel 
standen dem Handballnachwuchs 
für spannende Spiele in denen 
die rund 80 teilnehmenden Kin-
der mit großem Einsatz bei der 
Sache waren und insgesamt 132 
Tore erzielten, zur Verfügung. 

In dem dritten Drittel wurde 
ein Spieleparcour aufgebaut, der 
sowohl von den Mannschaften, die 
gerade nicht spielen mussten als 
auch von den Geschwisterkindern 
begeistert genutzt wurde. Zum 
Abschluss gab es für alle Spiel-
lerinnen und Spieler ein kleines 
Geschenk und Süßigkeiten.

Abgerundet wurde das Spiel-
fest durch ein super Kaffee- und 
Kuchenbuffet in der Cafeteria im 
Vereinsheim.

Harzfahrt

Mit 2 Bussen und einem Bulli 
(auf diesem Wege ein herzliches 

Dankeschön an Klaus-Dieter 
Schlottmann) startete am Frei-
tag, dem 20.03.2009, die jähr-
liche Tour der Handball-Jugend in 
die Mindener Hütte. 

Von Minis bis A-Jugend/Mäd-
chen waren wieder alle Mann-
schaften vertreten. Kurz vor An-
kunft in der Mindener Hütte kam 
dann tatsächlich auch der erste 
Schnee in Sicht. Für Schneeball-
schlachten zwar zu hart, aber die 
Rodelpiste hinter der Herberge 
wurde zur Rennstrecke. 

Außer ein paar (erwarteten) 
Stürzen von Bruchpilot Nina wa-
ren bei den Kids aber keine Un-
fälle zu verzeichnen. Nach Aus-
packen und Abendbrot waren das 
Schwimmbad und die Sporthalle 
die wichtigsten Anlaufpunkte. 

Strahlender Sonnenschein 
lockte auch am Samstag nach 
draußen: „Einkaufsbummel“ in 
St. Andreasberg, Rodeln und ein 
paar Denksportaufgaben an fri-
scher Luft für die A- bis D-Jugend 
standen auf dem Programm. 

Aber auch drinnen gab es 
mit T-Shirts bemalen, Knobeln, 
Tischtennis etc. ein vielfältiges 
Angebot. Höhepunkt des Abends 



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Altenbeken/Buke

 12 Christoph Schäkel TW Christian Harst

20 Gerrit Marsch TW André Lauhoff

83 Matthias Ernst

Matthias Bertelt

4 Dominik Möller Stefan Bewermeyer

5 Malte Pott Niklas Flore

6 Mark Hinkelmann Jannik Grebe

7 Matthias Lampe Jens Klöpping

8 Marcel Springer Marc Michalowitz

9 Lennart Schmidt Michael Schadomsky

10 Dennis Pahnke David Schäfers

11 Bastian Franke Jonas Schäfers

13 Timo Breuer Tobias Sondermann

15 Sebastian Busch Fabian Stiene

17 Heiko Breuer Michael Tegethoff

19 Jannis Prelle

Trainer Trainer

Thomas Elbe Franz-Josef Grebe

Betreuer

Eddi Franke

Zeitnehmer

Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter

R. Herrewyn

M. Vogel

Hier spricht die E-Jugend

Ende einer schwierigen Saison

Aufgrund der dünnen Kader-
decke war die vergangene Saison 
besonders schwer für die E-Ju-
gend. Der Großteil der Spieler ist 
erst zu Saisonbeginn aus den Mi-
nis in die Mannschaft gekommen 
und musste sich zunächst einmal 
an die neue Spielweise gewöh-
nen. 

Anfangs war es oftmals schwie-
rig, genügend Spieler für eine 
Partie zusammen zu kriegen. Al-
lerdings konnten wir immer auf 
die Unterstützung von Marisa und 
Fin aus den Minis setzen. 

Mit der Zeit fanden wir uns 
immer besser als Mannschaft zu-
sammen und starteten mit einem 
Unentschieden und einem Sieg in 
die Platzierungsrunde. In den da-
rauf folgenden Spielen gegen die 
Tabellenspitze wurden uns dann 
aber auch unsere Grenzen aufge-
zeigt und wir mussten einige Nie-
derlagen einstecken.

Zur Mitte der Serie war eine 
deutliche Leistungssteigerung 
innerhalb der Mannschaft zu er-
kennen und es entwickelte sich 
immer größere Spielfreude und 
Teamgeist. 

Besonders gute Leistungen 
zeigten wir im Derby gegen Pe-
tershagen und gegen Hüllhorst. 
Leider entdeckten wir unser Po-
tential erst spät, so dass wir die 
Saison nur mit dem elften Tabel-
lenplatz abgeschlossen haben. 
Mit den Leistungen der letzten 
Spiele wäre ein Platz im oberen 
Mittelfeld durchaus möglich ge-
wesen.

Danken möchten wir noch der 
Firma Hillenkötter, die uns einen 
schönen Saisonabschluss ermög-
licht hat.

  Die E-Jugend







Die aktuelle Tabelle der A-Mädel

 1. HSG Holzhausen/Hartum 15 71 377 : 306 24 : 6

2. TSV Hahlen 15 106 464 : 358 23 : 7

3. HSG Hüllhorst 15 87 412 : 325 23 : 7

4. TuS Lahde/Quetzen 15 -40 332 : 372 14 : 16

5. HSG EURo 15 -131 261 : 392 4 : 26

6. TuS Eintracht Oberlübbe 15 -93 255 : 348 2 : 28

Unser heutiger Gegner: HSG Altenbeken/Buke

Nachdem wir schon vor der 
Osterpause den Klassenerhalt 
gesichert hatten, war letzte Wo-
che gegen Bünde nicht der rich-
tige Biss zu erkennen gewesen 
und somit gab es eine verdiente 
34:28-Niederlage.

Sich jetzt, wo es um nichts 
mehr geht, noch richtig zu mo-
tivieren fällt zwar schwerer, aber 
trotzdem sollten wir heute gegen 
die HSG Altenbeken/Buke nicht 
wieder so eine Vorstellung ablie-
fern.

Unsere Zuschauer, die uns das 
ganze Jahr angefeuert haben, 
verdienen einen vernünftigen Ab-
schluss einer insgesamt erfolg-
reichen Saison.

Intern ist das Ziel, die Spielzeit 
mit einem positiven Punktekonto 
zu beenden und am einfachsten 
ist dieses Vorhaben, wenn wir 
unsere Heimspiele heute und in 
zwei Wochen gegen Großenmar-
pe erfolgreich gestalten.

Grund zu Optimismus, dass 
dies gelingen kann, ist unsere 
gute Heimbilanz von neun Siegen 
bei nur zwei Niederlagen.

Zwar ist uns in den letzten Wo-

chen das spielerische Element et-
was verloren gegangen, trotzdem 
konnten wir vor allem in unseren 
Heimspielen über den Kampf die 
Partien erfolgreich bestreiten.

Auch heute wird es wieder nur 
über den Kampf und vor allem die 
richtige Einstellung in der Abwehr 
gehen, denn Altenbeken wird uns 
besonders wegen seiner langen 
Rückraumspieler körperlich deut-
lich überlegen sein.

Im Hinspiel haben wir gerade 
den Rückraum nicht gut in den 
Griff bekommen und vor allem 
wegen der vielen einfachen Ge-
gentore der Halben verloren.

Die Mannschaft brennt auf 
Wiedergutmachung der Hinspiel-
niederlage, als auch der Partie ge-
gen Bünde und hofft auch in den 
letzten beiden Heimspielen noch 
auf tatkräftige unserer Fans.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 23 215 / 112 9.3
Jannis Prelle 19 73 / 0 3.8
Dennis Pahnke 14 46 / 1 3.3
Sebastian Busch 17 45 / 0 2.6
Malte Pott 22 40 / 0 1.8
Bastian Franke 23 37 / 1 1.6
Jan Frederic Sander 7 30 / 0 4.3
Marcel Springer 17 34 / 0 2.0
Dominik Möller 19 28 / 0 1.5
Timo Breuer 23 24 / 0 1.0
Matthias Lampe 14 21 / 0 1.5
Mark Hinkelmann 9 20 / 0 2.2
Lennart Schmidt 8 4 / 0 0.5
Lukas Breuer 1 3 / 0 3.0
Christian Elbe 1 3 / 0 3.0
Marco Prange 1 2 / 0 2.0
Thomas Elbe 2 1 / 0 0.5

Hier sprechen die A-Mädel

Mit einem sehr kleinen Kader 
haben wir die abgelaufene Saison 
bestritten. Nur durch die tatkräf-
tige Unterstützung einiger B-Mä-
dels waren wir zu manchen Spie-
len überhaupt vollzählig. 

Trotzdem hat sich die Mann-
schaft gut geschlagen. Im Laufe 
der Saison haben sich leider eini-
ge andere Teams aus dem Spiel-
betrieb zurückgezogen, gegen die 
wir einfache Punkte erzielt hatten. 
Schließlich waren fast nur noch 
starke Gegner übrig, aber auch 
in diesen Spielen sahen wir im 
Laufe der Zeit immer besser aus 
und konnten gegen Ende der Sai-
son sogar einige Überraschungs-
punkte einfahren. Möglich war 
dies nur durch den unbedingten 
Einsatz und Kampfeswillen der 
verbliebenen Spielerinnen.

Ein besonderer Dank geht an 
die Eltern für die Auswärtsfahrten 
und die ungeliebte Kampfgericht-
stätigkeit und an Bille für einige 
Trainingseinheiten.

Da wir in der kommenden Sai-
son weniger Spielerinnen in den 
Seniorenbereich abgeben als aus 
der B nachwachsen, stehen die 
Zeichen für ein erfolgreiches Jahr 
gut. 

Entsprechend wurde die Mann-
schaft auch für die Quali-Runde 
angemeldet, die am 25.4. beginnt. 
Eine Qualifikation für die Oberliga 
wäre wohl eine Sensation, aber 
die Spiele sollen auch dazu die-
nen, sich unter Wettkampfbedin-
gungen zu messen, sich als neue 
Mannschaft einzuspielen und Er-
kenntnisse für weitere Trainings-
inhalte zu gewinnen. 

Am  Sonntag, den 17.5. fin-
den die Qualifikationsspiele 
in Lahde statt. Wir spielen um 
14:45 Uhr und 15:30 Uhr und 
würden uns sehr über Unterstüt-
zung freuen.

  Silke Seifert







Eine zwischenzeitlich 12 Tore 
Führung reduzierte sich bis zum 
Schlusspfiff zum 32:26-End-
stand. Letztendlich waren beide 
Mannschaften und die Zuschau-
er froh, als die 60 Spielminuten 
vorüber waren. Wenn es in die-
sem Spiel nicht der Gegner war, 
so scheiterten wir viel zu oft an 
uns selbst.

Durch diesen Sieg und die 
Niederlage vom SC Petershagen 
kletterten wir allerdings in der 
Tabelle auf den vierten Platz. Im 
heutigen Spiel gegen die HSG 
Vlotho/Uffeln wollen wir dem Ta-
bellenführer den Kampf um die 

Meisterschaft schwer machen. 
Vielleicht geht es ja für uns in der 
Tabelle auch noch weiter nach 
oben.

  Die 2. Herren
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Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen

 1. TSV Oerlinghausen 20 105 534 : 429 36 : 4

2. TuS Nettelstedt 2 20 111 569 : 458 35 : 5

3. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 20 111 504 : 393 33 : 7

4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 20 79 533 : 454 29 : 11

5. TV Sachsenroß Hille 20 10 418 : 408 22 : 18

6. TuRa Elsen 20 6 472 : 466 21 : 19

8. VfL Viktoria Mennighüffen 20 -11 446 : 457 20 : 20

8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 20 -30 462 : 492 12 : 28

9. VfL Schlangen 20 -70 484 : 554 11 : 29

10. TuS SW Wehe 20 -122 378 : 500 8 : 32

11. Wiedenbrücker TV 20 -87 428 : 515 7 : 33

12. TuS Lahde/Quetzen 20 -102 450 : 552 6 : 34

3. Herren

Spiel gegen den SC Petershagen (17:15)

Im Derby gegen Petershagen 
war die Lahder Sporthalle bis auf 
wenige Plätze voll besetzt. 

Anhänger beider Vereine 
folgten den Aufrufen der Mann-
schaften und kamen um das Der-
by zu verfolgen und ihre Mann-
schaften zu unterstützen. 

In einem kampfbetonten 
torarmen Spiel schenkten sich 
beide Mannschaften auch nichts. 

Das erste Tor viel in der 5. 
Minute und die höchste Tordiffe-
renz betrug 3 Tore. Immer wie-
der konnte Petershagen sich zum 

Ausgleich heranarbeiten, aber 
mehr ließen wir auch nicht zu. 
Motivation war ja auch genügend 
da. (Hier einmal ein Dank an die 
Fans beider Mannschaften.) 

Die besten Spieler allerdings 
standen im Tor. Die Torhüter bei-
der Mannschaften konnten sich 
ein ums andere mal auszeich-
nen, vor allem der Petershäger 
Schlussmann ließ unsere Außen-
spieler verzweifeln. 

Torschützen: Nils Römbke (6), 
Frank Strübe (3),  Christian Elbe 
(3/3), Jan Beißner, Lukas Breuer 
(je 2), Mark Hinkelmann (1)

Spiel gegen die Handballfreunde Minden (32:26)

Im Spiel gegen die Handball 
Freunde Minden lief es nicht sehr 
rund bei uns. Zwar lagen wir 
stets mit einem komfortablen 
Vorsprung in Führung, jedoch 
konnten wir unseren Zuschauern 
keinen hanballerischen Lecker-
bissen bieten.

Der Gegner trat zunächst nur 
mit sechs Spielern an, so dass wir 
durch unser Überzahlspiel schnell 
für klare Verhältnisse hätten sor-
gen müssen. Allerdings wurden 
zu viele Angriffe unkonzentriert 

abgeschlossen und die Bälle lan-
deten an Pfosten, Latte oder gar 
neben dem Tor. Erst zum Ende 
der ersten Halbzeit, als uns end-
lich sieben Spieler gegenüber-
standen, ist es uns gelungen, den 
Torabstand zu vergrößern.

Auch im zweiten Durchgang 
gelang es uns nicht, eine bessere 
Leistung abzurufen und das Spiel 
war weiterhin von zahlreichen 
Fehlwürfen und Abspielfehlern 
geprägt.



Die aktuelle Tabelle der 3. Herren

 1. HSG Vlotho-Uffeln 21 74 461 : 387 32 : 10

2. HSG Stemmer/Friedewalde 3 21 62 532 : 470 30 : 12

3. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 5 22 53 529 : 476 30 : 14

4. TuS Lahde/Quetzen 3 21 76 585 : 509 28 : 14

5. SC Petershagen 21 66 506 : 440 28 : 14

6. TuS Eintracht Oberlübbe 4 21 60 524 : 464 26 : 16

7. HSG EURo 3 21 -20 517 : 537 22 : 20

8. TuS Minderheide 21 4 444 : 440 21 : 21

9. Handball Freunde Minden 21 6 529 : 523 21 : 21

10. TuS Südhemmern 2 20 -55 439 : 494 14 : 26

11. TSV GWD Minden 4 21 -59 479 : 538 10 : 32

12. TV Sachsenroß Hille 5 22 -143 412 : 555 8 : 36

13. TuSpo Meissen 2 21 -124 408 : 532 4 : 38

1. Frauen

Spiel bei LIT HB Nordhemmern/Mindenerwald (17:36)

Leider haben wir das Spiel wie-
der verloren. Es ist egal, wer die 
Tore geschossen hat, wir spielen 
als Mannschaft und kämpfen zu-
sammen bis zum Schluss. 

Das Auswärtsspiel endete 
36:17 für LIT Nordhemmern/
Mindenerwald, eine große Bla-
mage für uns. 

Wir haben auf ein gutes Spie-
lergebnis gehofft, aber das ist 
uns nicht gut gelungen, obwohl 
unsere Mannschaft in ihrer Art 
gekämpft hat. 

Die erste Halbzeit ist nicht 
schlecht gelaufen, aber wie im-
mer ist unsere Energie und Kon-
zentration in der zweiten Halbzeit 
gesunken. Der Gegner hat es ge-
schafft, seine niedrige Fehler-
quote und Klasse bis zum Spie-
lende zu beweisen und zu halten. 
Respekt. 

Das ist führt zum Erfolg in der 
Landesliga. 

Mit etwas mehr Konstanz, 
Ehrgeiz und auch dem dazu 
notwendigen Glück könnten wir 
auch etwas besser in der Tabelle 
dastehen, insgesamt liegt es an 
unserer Kondition und Spielein-

stellung, dass dies nicht der Fall 
ist. 

In den letzten zwei Spielen in 
dieser Saison gegen Wehe und 
Wiedenbrück sehen wir aber 
nicht als chancenlos. 

  Die 1. Frauen
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Die aktuelle Tabelle der 3. Herren

 1. HSG Vlotho-Uffeln 21 74 461 : 387 32 : 10

2. HSG Stemmer/Friedewalde 3 21 62 532 : 470 30 : 12

3. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 5 22 53 529 : 476 30 : 14

4. TuS Lahde/Quetzen 3 21 76 585 : 509 28 : 14

5. SC Petershagen 21 66 506 : 440 28 : 14

6. TuS Eintracht Oberlübbe 4 21 60 524 : 464 26 : 16

7. HSG EURo 3 21 -20 517 : 537 22 : 20

8. TuS Minderheide 21 4 444 : 440 21 : 21

9. Handball Freunde Minden 21 6 529 : 523 21 : 21

10. TuS Südhemmern 2 20 -55 439 : 494 14 : 26

11. TSV GWD Minden 4 21 -59 479 : 538 10 : 32

12. TV Sachsenroß Hille 5 22 -143 412 : 555 8 : 36

13. TuSpo Meissen 2 21 -124 408 : 532 4 : 38

1. Frauen

Spiel bei LIT HB Nordhemmern/Mindenerwald (17:36)

Leider haben wir das Spiel wie-
der verloren. Es ist egal, wer die 
Tore geschossen hat, wir spielen 
als Mannschaft und kämpfen zu-
sammen bis zum Schluss. 

Das Auswärtsspiel endete 
36:17 für LIT Nordhemmern/
Mindenerwald, eine große Bla-
mage für uns. 

Wir haben auf ein gutes Spie-
lergebnis gehofft, aber das ist 
uns nicht gut gelungen, obwohl 
unsere Mannschaft in ihrer Art 
gekämpft hat. 

Die erste Halbzeit ist nicht 
schlecht gelaufen, aber wie im-
mer ist unsere Energie und Kon-
zentration in der zweiten Halbzeit 
gesunken. Der Gegner hat es ge-
schafft, seine niedrige Fehler-
quote und Klasse bis zum Spie-
lende zu beweisen und zu halten. 
Respekt. 

Das ist führt zum Erfolg in der 
Landesliga. 

Mit etwas mehr Konstanz, 
Ehrgeiz und auch dem dazu 
notwendigen Glück könnten wir 
auch etwas besser in der Tabelle 
dastehen, insgesamt liegt es an 
unserer Kondition und Spielein-

stellung, dass dies nicht der Fall 
ist. 

In den letzten zwei Spielen in 
dieser Saison gegen Wehe und 
Wiedenbrück sehen wir aber 
nicht als chancenlos. 

  Die 1. Frauen



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen

 1. TSV Oerlinghausen 20 105 534 : 429 36 : 4

2. TuS Nettelstedt 2 20 111 569 : 458 35 : 5

3. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 20 111 504 : 393 33 : 7

4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 20 79 533 : 454 29 : 11

5. TV Sachsenroß Hille 20 10 418 : 408 22 : 18

6. TuRa Elsen 20 6 472 : 466 21 : 19

8. VfL Viktoria Mennighüffen 20 -11 446 : 457 20 : 20

8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 20 -30 462 : 492 12 : 28

9. VfL Schlangen 20 -70 484 : 554 11 : 29

10. TuS SW Wehe 20 -122 378 : 500 8 : 32

11. Wiedenbrücker TV 20 -87 428 : 515 7 : 33

12. TuS Lahde/Quetzen 20 -102 450 : 552 6 : 34

3. Herren

Spiel gegen den SC Petershagen (17:15)

Im Derby gegen Petershagen 
war die Lahder Sporthalle bis auf 
wenige Plätze voll besetzt. 

Anhänger beider Vereine 
folgten den Aufrufen der Mann-
schaften und kamen um das Der-
by zu verfolgen und ihre Mann-
schaften zu unterstützen. 

In einem kampfbetonten 
torarmen Spiel schenkten sich 
beide Mannschaften auch nichts. 

Das erste Tor viel in der 5. 
Minute und die höchste Tordiffe-
renz betrug 3 Tore. Immer wie-
der konnte Petershagen sich zum 

Ausgleich heranarbeiten, aber 
mehr ließen wir auch nicht zu. 
Motivation war ja auch genügend 
da. (Hier einmal ein Dank an die 
Fans beider Mannschaften.) 

Die besten Spieler allerdings 
standen im Tor. Die Torhüter bei-
der Mannschaften konnten sich 
ein ums andere mal auszeich-
nen, vor allem der Petershäger 
Schlussmann ließ unsere Außen-
spieler verzweifeln. 

Torschützen: Nils Römbke (6), 
Frank Strübe (3),  Christian Elbe 
(3/3), Jan Beißner, Lukas Breuer 
(je 2), Mark Hinkelmann (1)

Spiel gegen die Handballfreunde Minden (32:26)

Im Spiel gegen die Handball 
Freunde Minden lief es nicht sehr 
rund bei uns. Zwar lagen wir 
stets mit einem komfortablen 
Vorsprung in Führung, jedoch 
konnten wir unseren Zuschauern 
keinen hanballerischen Lecker-
bissen bieten.

Der Gegner trat zunächst nur 
mit sechs Spielern an, so dass wir 
durch unser Überzahlspiel schnell 
für klare Verhältnisse hätten sor-
gen müssen. Allerdings wurden 
zu viele Angriffe unkonzentriert 

abgeschlossen und die Bälle lan-
deten an Pfosten, Latte oder gar 
neben dem Tor. Erst zum Ende 
der ersten Halbzeit, als uns end-
lich sieben Spieler gegenüber-
standen, ist es uns gelungen, den 
Torabstand zu vergrößern.

Auch im zweiten Durchgang 
gelang es uns nicht, eine bessere 
Leistung abzurufen und das Spiel 
war weiterhin von zahlreichen 
Fehlwürfen und Abspielfehlern 
geprägt.



Eine zwischenzeitlich 12 Tore 
Führung reduzierte sich bis zum 
Schlusspfiff zum 32:26-End-
stand. Letztendlich waren beide 
Mannschaften und die Zuschau-
er froh, als die 60 Spielminuten 
vorüber waren. Wenn es in die-
sem Spiel nicht der Gegner war, 
so scheiterten wir viel zu oft an 
uns selbst.

Durch diesen Sieg und die 
Niederlage vom SC Petershagen 
kletterten wir allerdings in der 
Tabelle auf den vierten Platz. Im 
heutigen Spiel gegen die HSG 
Vlotho/Uffeln wollen wir dem Ta-
bellenführer den Kampf um die 

Meisterschaft schwer machen. 
Vielleicht geht es ja für uns in der 
Tabelle auch noch weiter nach 
oben.

  Die 2. Herren
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Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 23 215 / 112 9.3
Jannis Prelle 19 73 / 0 3.8
Dennis Pahnke 14 46 / 1 3.3
Sebastian Busch 17 45 / 0 2.6
Malte Pott 22 40 / 0 1.8
Bastian Franke 23 37 / 1 1.6
Jan Frederic Sander 7 30 / 0 4.3
Marcel Springer 17 34 / 0 2.0
Dominik Möller 19 28 / 0 1.5
Timo Breuer 23 24 / 0 1.0
Matthias Lampe 14 21 / 0 1.5
Mark Hinkelmann 9 20 / 0 2.2
Lennart Schmidt 8 4 / 0 0.5
Lukas Breuer 1 3 / 0 3.0
Christian Elbe 1 3 / 0 3.0
Marco Prange 1 2 / 0 2.0
Thomas Elbe 2 1 / 0 0.5

Hier sprechen die A-Mädel

Mit einem sehr kleinen Kader 
haben wir die abgelaufene Saison 
bestritten. Nur durch die tatkräf-
tige Unterstützung einiger B-Mä-
dels waren wir zu manchen Spie-
len überhaupt vollzählig. 

Trotzdem hat sich die Mann-
schaft gut geschlagen. Im Laufe 
der Saison haben sich leider eini-
ge andere Teams aus dem Spiel-
betrieb zurückgezogen, gegen die 
wir einfache Punkte erzielt hatten. 
Schließlich waren fast nur noch 
starke Gegner übrig, aber auch 
in diesen Spielen sahen wir im 
Laufe der Zeit immer besser aus 
und konnten gegen Ende der Sai-
son sogar einige Überraschungs-
punkte einfahren. Möglich war 
dies nur durch den unbedingten 
Einsatz und Kampfeswillen der 
verbliebenen Spielerinnen.

Ein besonderer Dank geht an 
die Eltern für die Auswärtsfahrten 
und die ungeliebte Kampfgericht-
stätigkeit und an Bille für einige 
Trainingseinheiten.

Da wir in der kommenden Sai-
son weniger Spielerinnen in den 
Seniorenbereich abgeben als aus 
der B nachwachsen, stehen die 
Zeichen für ein erfolgreiches Jahr 
gut. 

Entsprechend wurde die Mann-
schaft auch für die Quali-Runde 
angemeldet, die am 25.4. beginnt. 
Eine Qualifikation für die Oberliga 
wäre wohl eine Sensation, aber 
die Spiele sollen auch dazu die-
nen, sich unter Wettkampfbedin-
gungen zu messen, sich als neue 
Mannschaft einzuspielen und Er-
kenntnisse für weitere Trainings-
inhalte zu gewinnen. 

Am  Sonntag, den 17.5. fin-
den die Qualifikationsspiele 
in Lahde statt. Wir spielen um 
14:45 Uhr und 15:30 Uhr und 
würden uns sehr über Unterstüt-
zung freuen.

  Silke Seifert



Die aktuelle Tabelle der A-Mädel

 1. HSG Holzhausen/Hartum 15 71 377 : 306 24 : 6

2. TSV Hahlen 15 106 464 : 358 23 : 7

3. HSG Hüllhorst 15 87 412 : 325 23 : 7

4. TuS Lahde/Quetzen 15 -40 332 : 372 14 : 16

5. HSG EURo 15 -131 261 : 392 4 : 26

6. TuS Eintracht Oberlübbe 15 -93 255 : 348 2 : 28

Unser heutiger Gegner: HSG Altenbeken/Buke

Nachdem wir schon vor der 
Osterpause den Klassenerhalt 
gesichert hatten, war letzte Wo-
che gegen Bünde nicht der rich-
tige Biss zu erkennen gewesen 
und somit gab es eine verdiente 
34:28-Niederlage.

Sich jetzt, wo es um nichts 
mehr geht, noch richtig zu mo-
tivieren fällt zwar schwerer, aber 
trotzdem sollten wir heute gegen 
die HSG Altenbeken/Buke nicht 
wieder so eine Vorstellung ablie-
fern.

Unsere Zuschauer, die uns das 
ganze Jahr angefeuert haben, 
verdienen einen vernünftigen Ab-
schluss einer insgesamt erfolg-
reichen Saison.

Intern ist das Ziel, die Spielzeit 
mit einem positiven Punktekonto 
zu beenden und am einfachsten 
ist dieses Vorhaben, wenn wir 
unsere Heimspiele heute und in 
zwei Wochen gegen Großenmar-
pe erfolgreich gestalten.

Grund zu Optimismus, dass 
dies gelingen kann, ist unsere 
gute Heimbilanz von neun Siegen 
bei nur zwei Niederlagen.

Zwar ist uns in den letzten Wo-

chen das spielerische Element et-
was verloren gegangen, trotzdem 
konnten wir vor allem in unseren 
Heimspielen über den Kampf die 
Partien erfolgreich bestreiten.

Auch heute wird es wieder nur 
über den Kampf und vor allem die 
richtige Einstellung in der Abwehr 
gehen, denn Altenbeken wird uns 
besonders wegen seiner langen 
Rückraumspieler körperlich deut-
lich überlegen sein.

Im Hinspiel haben wir gerade 
den Rückraum nicht gut in den 
Griff bekommen und vor allem 
wegen der vielen einfachen Ge-
gentore der Halben verloren.

Die Mannschaft brennt auf 
Wiedergutmachung der Hinspiel-
niederlage, als auch der Partie ge-
gen Bünde und hofft auch in den 
letzten beiden Heimspielen noch 
auf tatkräftige unserer Fans.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Altenbeken/Buke

 12 Christoph Schäkel TW Christian Harst

20 Gerrit Marsch TW André Lauhoff

83 Matthias Ernst

Matthias Bertelt

4 Dominik Möller Stefan Bewermeyer

5 Malte Pott Niklas Flore

6 Mark Hinkelmann Jannik Grebe

7 Matthias Lampe Jens Klöpping

8 Marcel Springer Marc Michalowitz

9 Lennart Schmidt Michael Schadomsky

10 Dennis Pahnke David Schäfers

11 Bastian Franke Jonas Schäfers

13 Timo Breuer Tobias Sondermann

15 Sebastian Busch Fabian Stiene

17 Heiko Breuer Michael Tegethoff

19 Jannis Prelle

Trainer Trainer

Thomas Elbe Franz-Josef Grebe

Betreuer

Eddi Franke

Zeitnehmer

Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter

R. Herrewyn

M. Vogel

Hier spricht die E-Jugend

Ende einer schwierigen Saison

Aufgrund der dünnen Kader-
decke war die vergangene Saison 
besonders schwer für die E-Ju-
gend. Der Großteil der Spieler ist 
erst zu Saisonbeginn aus den Mi-
nis in die Mannschaft gekommen 
und musste sich zunächst einmal 
an die neue Spielweise gewöh-
nen. 

Anfangs war es oftmals schwie-
rig, genügend Spieler für eine 
Partie zusammen zu kriegen. Al-
lerdings konnten wir immer auf 
die Unterstützung von Marisa und 
Fin aus den Minis setzen. 

Mit der Zeit fanden wir uns 
immer besser als Mannschaft zu-
sammen und starteten mit einem 
Unentschieden und einem Sieg in 
die Platzierungsrunde. In den da-
rauf folgenden Spielen gegen die 
Tabellenspitze wurden uns dann 
aber auch unsere Grenzen aufge-
zeigt und wir mussten einige Nie-
derlagen einstecken.

Zur Mitte der Serie war eine 
deutliche Leistungssteigerung 
innerhalb der Mannschaft zu er-
kennen und es entwickelte sich 
immer größere Spielfreude und 
Teamgeist. 

Besonders gute Leistungen 
zeigten wir im Derby gegen Pe-
tershagen und gegen Hüllhorst. 
Leider entdeckten wir unser Po-
tential erst spät, so dass wir die 
Saison nur mit dem elften Tabel-
lenplatz abgeschlossen haben. 
Mit den Leistungen der letzten 
Spiele wäre ein Platz im oberen 
Mittelfeld durchaus möglich ge-
wesen.

Danken möchten wir noch der 
Firma Hillenkötter, die uns einen 
schönen Saisonabschluss ermög-
licht hat.

  Die E-Jugend



Aus der Handball-Jugend

Minispielfest

Am 15. März waren die Hand-
ball-Minis aus 5 Vereinen (EURo, 
Petershagen, Stemmer/Friede-
walde, Wehe und Lahde) zu Gast 
in der Lahder Sporthalle. 

Die Sporthalle wurde wie üblich 
in 3 Drittel aufgeteilt. Zwei Drittel 
standen dem Handballnachwuchs 
für spannende Spiele in denen 
die rund 80 teilnehmenden Kin-
der mit großem Einsatz bei der 
Sache waren und insgesamt 132 
Tore erzielten, zur Verfügung. 

In dem dritten Drittel wurde 
ein Spieleparcour aufgebaut, der 
sowohl von den Mannschaften, die 
gerade nicht spielen mussten als 
auch von den Geschwisterkindern 
begeistert genutzt wurde. Zum 
Abschluss gab es für alle Spiel-
lerinnen und Spieler ein kleines 
Geschenk und Süßigkeiten.

Abgerundet wurde das Spiel-
fest durch ein super Kaffee- und 
Kuchenbuffet in der Cafeteria im 
Vereinsheim.

Harzfahrt

Mit 2 Bussen und einem Bulli 
(auf diesem Wege ein herzliches 

Dankeschön an Klaus-Dieter 
Schlottmann) startete am Frei-
tag, dem 20.03.2009, die jähr-
liche Tour der Handball-Jugend in 
die Mindener Hütte. 

Von Minis bis A-Jugend/Mäd-
chen waren wieder alle Mann-
schaften vertreten. Kurz vor An-
kunft in der Mindener Hütte kam 
dann tatsächlich auch der erste 
Schnee in Sicht. Für Schneeball-
schlachten zwar zu hart, aber die 
Rodelpiste hinter der Herberge 
wurde zur Rennstrecke. 

Außer ein paar (erwarteten) 
Stürzen von Bruchpilot Nina wa-
ren bei den Kids aber keine Un-
fälle zu verzeichnen. Nach Aus-
packen und Abendbrot waren das 
Schwimmbad und die Sporthalle 
die wichtigsten Anlaufpunkte. 

Strahlender Sonnenschein 
lockte auch am Samstag nach 
draußen: „Einkaufsbummel“ in 
St. Andreasberg, Rodeln und ein 
paar Denksportaufgaben an fri-
scher Luft für die A- bis D-Jugend 
standen auf dem Programm. 

Aber auch drinnen gab es 
mit T-Shirts bemalen, Knobeln, 
Tischtennis etc. ein vielfältiges 
Angebot. Höhepunkt des Abends 







Der aktuelle Spieltag

SG Bünde-Dünne - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 25.04.09

TuS Lahde/Quetzen - HSG Altenbeken/Buke 25.04.09

HSG Handball Lemgo 3 - HCE Bad Oeynhausen 25.04.09

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - TuS 09 Möllbergen 25.04.09

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TG Herford 26.04.09

HSG Porta Westfalica - TV Großenmarpe 26.04.09

TuRa Elsen - TuS SW Wehe 26.04.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Altenbeken/Buke - VfL Viktoria Mennighüffen 2 31 : 26

SG Bünde-Dünne - TuS Lahde/Quetzen 34 : 28

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TuS SW Wehe 30 : 36

TV Großenmarpe - HSG Handball Lemgo 3 31 : 31

TG Herford - TuRa Elsen 24 : 28

HCE Bad Oeynhausen - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 33 : 38

TuS 09 Möllbergen - HSG Porta Westfalica 33 : 17

dann die Modenschau der Mäd-
chen mit Bewertung durch die 
E-Jugend. Für die professionell 
geschminkten und gekleideten 
Mädels wurden die Tische im 
Aufenthaltsraum kurzfristig zum 
Laufsteg umfunktioniert. 

Der Sonntagvormittag ging – 
wie jedes Jahr – viel zu schnell 
vorbei, nach dem Packen noch 
einmal schnell ins Schwimmbad, 
Erinnerungsfotos in der Sporthal-
le, Mittagessen und schon stan-
den die Busfahrer zur Abfahrt be-
reit.

Aber kleiner Trost: das Wo-
chenende im nächsten Jahr ist 
schon gebucht!

Danke Schön!

• allen Jugendtrainerinnen und 
–trainern für ihren super Einsatz,

• unseren guten Seelen Gise-
la und Manni, die immer an den 
Handballnachwuchs denken,

• den Eltern für ihre tatkräftige 
Unterstützung (als Fahrer, als Bä-
cker, als Aushilfstrainer etc.),

• dem Fanclub und der Sparte 
für die Spende anlässlich des Po-
kalspiels

• sowie allen Sponsoren und 

Spendern, die uns im Laufe der 
vergangenen Saison unterstützt 
haben.

  Iris Rippe



Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

leider konnte ich am letzten 
Samstag die letzte Auswärtsfahrt 
mit dem Bus nicht mitmachen, bin 
aber mit dem Auto nach Bünde 
gefahren. Vielleicht hätte ich mir 
den Sprit sparen sollen, denn es 
war mal wieder nicht das dollste 
Spiel unserer Männer. - Liegt 
vielleicht ein „Fluch“ auf den Bus-
fahrten? Sollten wir nächstes Jahr 
lieber mit dem Auto fahren?? 

  Nein, lieber mit dem Bus, denn 
es macht immer wieder Spaß an 
diesen Fahrten teilzunehmen und 
wenn vielleicht mal noch ein paar 
mehr Handballfreunde mitfahren 
würden, wäre die Unterstützung 
für unsere Spieler ja auch noch 
größer und sie würden sicher „nur 
noch gewinnen“.

Es gibt auch immer „lecker 
Brote und auch mal lecker Ku-
chen“. Also, es muss keiner auf 
diesen Auswärtsfahrten „dar-
ben“.

Heute möchte wir zum let-
zen Heimspiel der 1. Frauen den 
TuS SW Wehe und zum vorletz-
ten Heimspiel der 1. Männer die 
HSG Altenbeke/Buke 1 begrüßen. 
Recht herzlich begrüßen wir auch 

die Unparteiischen der beiden 
Spiele und freuen uns auf gute 
und faire Spiele.

Die 1. Frauen werden wir wohl 
in der nächsten Saison leider wie-
der in der Bezirksliga begrüßen. 
Die 1. Männer liegen zur Zeit auf 
Platz 7 der Landesliga und wer-
den dort dann wohl auch weiter-
spielen.

Wir vom Fan-Club freuen uns 
schon auf den 9. Mai, wenn die 
Männer ihr letztes Spiel haben 
und dies dann auch noch ein 
Heimspiel ist. Wir werden dann 
diesen Abend schön entspannt 
genießen können, denn eigentlich 
wird der Saisonabschluss ja von 
den Mannschaften ausgerichtet 
und dass wird jawohl auch dieses 
Jahr hoffentlich so sein. Also, auf 
geht’s Mädels und Buaben!

Einen schönen Handballabend 
wünscht Euch vom Fan-Club 

  Christel Uphoff

Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 23 121 756 : 635 39 : 7

2. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 23 80 728 : 648 37 : 9

3. HSG Altenbeken/Buke 23 45 676 : 631 31 : 15

4. SG Bünde-Dünne 23 39 540 : 601 29 : 17

5. TV Großenmarpe 23 21 684 : 663 26 : 20

6. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 23 22 703 : 681 26 : 20

7. TuS Lahde/Quetzen 23 6 627 : 621 24 : 22

8. TuS SW Wehe 23 -34 570 : 604 22 : 24

9. HSG Handball Lemgo 3 23 -45 657 : 702 17 : 29

10. TuRa Elsen 23 -66 625 : 691 17 : 29

11. HCE Bad Oeynhausen 23 -37 611 : 648 15 : 31

12. HSG Porta Westfalica 23 -59 631 : 690 15 : 31

13. TG Herford 23 -57 564 : 621 14 : 32

14. VfL Viktoria Mennighüffen 2 23 -36 582 : 618 10 : 36







und fuhren die zwei Punkte ein.

Da beide Mannschaften schon 
vorher nichts mehr mit dem Ab-
stieg zu tun hatten, fehlte in so 
manchen Situationen der letzte 
Kick. Im Angriff blieb zwar einiges 
Stückwerk, aber die kämpferische 
Einstellung war in Ordnung. Ger-
rit bot zwischen den Pfosten eine 
hervorragende Leistung und war 
mit Ties in der Endphase der 

Matchwinner. Dazu gesellte sich 
nach langer Durststrecke auch 
Marcel mit sieben Treffern.

Gerrit Marsch, Matthias Ernst; 
Heiko Breuer (6/5), Dennis Pahnke 
(3), Dominik Möller (1), Matthias 
Lampe (2), Malte Pott (1), Sebas-
tian Busch (3), Jannis Prelle (1), 
Bastian Franke (2), Timo Breuer, 
Marcel Springer (7)

Spiel bei der SG Bünde-Dünne (28:34)

Niederlage beim Mitaufsteiger

Nach der Osterpause mussten 
wir beim Tabellennachbarn aus 
Bünde antreten. Wir fanden gut 
ins Spiel und führten in der 11. 
Minute mit 6:4. Angeführt von 
den ehemaligen Bundesligaprofis 
Bock und Traub setzte Bünde 
zum ersten Zwischenspurt an und 
zog auf 10:13 (24.) vorbei. Dabei 
wurde jeder von uns verursachte 
kleine Fehler sofort bestraft und 
in Tore umgemünzt.

Auch zu Beginn des 2. Ab-
schnitts machte der Gastgeber 
„Nägel mit Köpfen“ und baute den 
Vorsprung auf 15:23 (38.) aus. 
10 Minuten (23:27) später hatten 
wir uns ins Spiel zurückgekämpft. 
Dann folgte die Schlüsselszene im 
Spiel. Unsere Chance mit einem 
Konter auf 3 Tore zu verkürzen, 
ließen wir ungenutzt und kassi-

erten stattdessen das 23:28. 
Diesen Vorsprung verwaltete 
Bünde clever bis zum Schlussp-
fiff. Dabei profitierten Sie im 
gesamten Spiel von sehr vielen 
Abprallern (mind. 10 Stück) und 
damit einfachen Toren.

Ein sehr gutes Händchen hatte 
Dennis an diesem Tage, der den 
Torhütern mit 8 sehenswerten 
Treffern einige Rätsel aufgab.

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Heiko Breuer (9/5), Malte Pott, 
Dennis Pahnke (8), Dominik Möller 
(2), Sebastian Busch (4), Matthias 
Lampe, Mark Hinkelmann (1), 
Timo Breuer (1), Bastian Franke 
(1), Marcel Springer (2)

  Thomas Elbe

Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28
1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22
3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26
3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27
Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:23
So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 21:24

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 20:21
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 25:20

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 35:24

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 26:24
1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 27:31

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 30:17
So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 20:24

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 28:21
3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:25

So., 15.2.
3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 30:24
1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 26:28
1. Herren gg. TuRa Elsen 31:21

Sa., 7.3.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 18:20
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 33:36
3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 36:19

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 20:32
1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 31:24

Di., 24.3. 3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 35:20

Sa., 28.3
3. Herren gg. SC Petershagen 17:15
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 26:23

Sa., 18.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 32:26

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr
Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr



Unser nächstes Auswärtsspiel
TuS 09 Möllbergen

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Sonntag, den 3. Mai 2009
Anwurf: 17.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TV Großenmarpe

Samstag, den 9. Mai 2009
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 (26:23)

Erneuter Heimerfolg

Gegen den Tabellennachbarn 
aus Bielefeld wollten wir uns 
für die Hinspielniederlage re-
vanchieren.

Die Partie begann mit einem 
Rückschlag. Malte verletzte sich 
sehr früh am Oberschenkel und 
zwang uns zu einer Abwehrum-
stellung, die sich erst unterein-
ander finden musste. Nach dem 
6:7 in der 18. Minute kamen wir 
besser ins Rollen und lösten uns 
auf 12:9 (24.). Leider verspielten 
wir diesen Vorsprung zu leich-

tfertig und ließen Bielefeld noch 
vor der Pause vorbeiziehen.

Im 2. Abschnitt legte der 
Gast ständig vor und führte in 
der 43. Minute mit 18:20. Dann 
ging noch mal ein Ruck durch 
die Mannschaft. Marcel, Bas-
tian, Dennis (2) und Heiko (7m) 
sorgten mit ihren Toren für un-
sere erste Führung in dieser Hal-
bzeit. 

Jetzt ließen wir uns nicht mehr 
von der Siegerstraße abdrängen 





Der Meisterbetrieb für Uhren und Optik

in neu gestalteten Räumen

32469 Petershagen – Lahde, Bückeburger Str. 5, Tel. 05702-9108

Erweiterte Angebote
Mechanische Armbanduhren sowie Funkuhren von Kienzle

Regent  und  DAVOSA  SWISS
    

             Lieferant von Trollbeads

                      Petite, Sueno und

                            XENOX jewels

E. Niederbracht


